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Ausreichende Versorgung mit Basisdienst­
leistungen, attraktive Einkommensmöglichkeiten 
sowie gute Erreichbarkeit mit öffentlichen 
Verkehrsmitteln sind eine Grundvoraussetzung 
für die Zukunftsfähigkeit ländlicher Räume.

Die Entwicklung nachhaltiger Mobilitäts­
angebote bildet daher einen wichtigen Baustein 
innovativer Entwicklungsstrategien ländlicher 
Regionen in Deutschland, Luxemburg,  
der Schweiz und Österreich.

Erfahrungen und Know-how austauschen
Auf Initiative der LE-Vernetzungsstellen von 
Deutschland, Luxemburg, Österreich und  
der Schweizer regiosuisse sollen im Rahmen  
dieser Veranstaltung Erfahrungen, Know-how  
und Erfolgsfaktoren von Good-practice- 
Beispielen ausgetauscht werden.

Ziel ist es, einen Überblick über Anforderun­
gen und Lösungsansätze für die Sicherung  
und Weiterentwicklung der Mobilität im 
ländlichen Raum in den vier Ländern zu geben  
und innovative Akteurinnen und Akteure 
zu vernetzen. Von besonderem Interesse  
sind dabei auch Finanzierungsmöglichkeiten  
und Förderprogramme für Mobilitätsprojekte  
in den beteiligten Ländern.

Der grenzüberschreitende Austausch zwischen 
engagierten Akteurinnen und Akteuren im  
Bereich der Mobilität soll zur Weiterentwicklung 
und Realisierung innovativer und klimafreund­
licher Mobilitätslösungen, aber auch zur 
Anbahnung von transnationalen Kooperationen 
beitragen.

Die Ergebnisse der Veranstaltung werden  
von den beteiligten Vernetzungsstellen über ihre 
Medien verbreitet. 

Zielgruppen der Veranstaltung
Zielgruppen dieses internationalen Erfahrungs­
austausches sind insbesondere:
—	 Regional- und LEADER-Managerinnen  

und -Manager
—	 Mitglieder von regionalen Entwicklungs­

organisationen
—	 Projektträgerinnen und Projektträger
—	 Vertreterinnen und Vertreter von 

Förderstellen
—	 Expertinnen und Experten im Bereich 

Mobilität

Wir laden Sie herzlich ein, an diesem internatio­
nalen Erfahrungsaustausch zum Thema  
Mobilität im ländlichen Raum teilzunehmen!

Anke Wehmeyer und Moritz Kirchesch
DVS
Françoise Bonert
Vernetzungsstelle Luxemburg
Karl Reiner und Luis Fidlschuster
Netzwerk Zukunftsraum Land
Johannes Heeb
regiosuisse

Nachhaltige Mobilität
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10:00

SECHS IMPULSREFERATE ZU RELEVANTEN 
THEMEN MIT BEISPIELEN 

Input von ProjekträgerIn oder ExpertIn aus jedem 
Land zu einem der angeführten Themen
Leitfragen: Warum ist das Thema für zukunfts- 
fähige Mobilität im ländlichen Raum so wichtig?  
Was kann fachlich dazu gesagt werden?  
Was ist die Herausforderung? Was sind gute 
Lösungen/best practice; Rolle von Leaderregionen?

Thema 1: Flexible Mobilitätsangebote/Micro-ÖV
Andreas Friedwagner | veraccon 

Thema 2: Mobilitätszentralen/ 
Mobilitätsmanagement 
Stephan Maurer | mobilito

Thema 3: Tourismus- und Freizeitmobilität – 
SlowMo – Slow Mobilität im Westen Luxemburgs 
Isabelle Hermes | GFin Tourismusverband  
Region Zentrum/Westen, Luxemburg

Thema 4: Zukunft Mobilität Region –  
Ein Werkstattbericht 
Johannes Heeb | regiosuisse

Thema 5: Kompetenzzentrum ländliche Mobilität 
– Digitalisierung/Kommunikation/Vernetzung
Melanie Schade | BBSR

Thema 6: Umsetzungslaboratorium/Methoden 
(Planspiele) 
Moritz Kirchesch | DVS
Eric Treske | intrestik

Kurze Pause

09:00
Begrüßung 
Christa Rockenbauer-Peirl | BMLRT
als Vertreterin der LEADER-Netzwerke

Ziele/Ablauf der Zukunftswerkstatt 
Karl Reiner | Netzwerk Zukunftsraum Land

09:15

ÜBERBLICK ZUM THEMA MOBILITÄT  
IM LÄNDLICHEN RAUM

Kurzinputs aus D/A/CH/LUX 
Diese Einleitungsstatements sollen einen  
ganz kurzen Überblick über die Anforderungen 
und Ansätze in den vier Ländern vermitteln.
Leitfragen: Nationale Zielsetzungen;  
zentrale Strategien und (Förder-)Programme;  
wichtige Dokumente/Links

A: Österreichisches Programm klimaaktivmobil
Alexandra Dörfler | BMK
Katharina Zauner-Levine | Komobile

D: Mobilität im ländlichen Raum in Deutschland
Melanie Herget | Universität Kassel
Moritz Kirchesch | DVS

CH: Programm KOMO Schweiz
Alois Freidhof | Programmleiter KOMO

LUX: Mobilität im ländlichen Raum in Luxemburg
Alex Kies | Direktor, Verwaltung öffentlicher 
Verkehr

Programm
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11:30

BREAKOUT SESSIONS ZU SECHS THEMEN

Einführung in den Erfahrungsaustausch 
Die Teilnehmenden werden – entsprechend  
der Anmeldung – den Themengruppen  
zugeordnet und können sich zu sechs Mobilitäts­
themen ausführlich austauschen. 
Dabei sind Fragen an die ImpulsreferentInnen  
und eigene Beiträge erwünscht. Die Diskussionen 
werden moderiert.

13:00

ZUSAMMENFASSUNG 

Im abschließenden Plenum wird kurz aus  
den Themengruppen berichtet, und die 
wesentlichen Ergebnisse werden zusammen­
gefasst. Die Präsentationen werden danach  
auf den Plattformen der Vernetzungsstellen  
zum Download zur Verfügung stehen.

13:30
Ende der Veranstaltung

Moderation
Karl Reiner | Netzwerk Zukunftsraum Land
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Termin
24. Juni 2021 | 9:00 bis 13:30 Uhr

Ort
Online-Werkstatt

Veranstalter
DVS
LE-Vernetzungsstelle Luxemburg
Netzwerk Zukunftsraum Land
regiosuisse

Kontakt
Karl Reiner 
karl.reiner@zukunftsraumland.at
T.: +43-664-2434372
Luis Fidlschuster 
luis.fidlschuster@zukunftsraumland.at
T.: +43-699-11392411

Kosten
Die Teilnahme an der Veranstaltung ist kostenlos. 
Eine Anmeldung ist unbedingt erforderlich.

Anmeldung
Bitte melden Sie sich möglichst bis 18. Juni 2021 
unter folgendem Link an:  
www.zukunftsraumland.at/anmelden/9681

Anmeldung und Informationen

WELCHES THEMA INTERESSIERT  
SIE BESONDERS?

Bitte bei Anmeldung zur Werkstatt  
eines der Themen ankreuzen!

Thema 1
Flexible Mobilitätsangebote

Thema 2
Mobilitätszentralen/Mobilitätsmanagement

Thema 3
Tourismus- und Freizeitmobilität

Thema 4
Zukunft Mobilität Region –  
Ein Werkstattbericht

Thema 5
Kompetenzzentrum ländliche  
Mobilität – Digitalisierung/ 
Kommunikation/Vernetzung

Thema 6
Umsetzungslaboratorium/Methoden  
(Planspiele)

Aus organisatorischen Gründen ist die Teilnahme auf 120 Personen beschränkt. 
Diese Veranstaltung soll dem Austausch der Teilnehmerinnen und Teilnehmer  
aus vier Ländern dienen. Es wird daher bei der Anmeldung auf auf eine entsprechende 
Verteilung geachtet. Bei Interesse bitten wir Sie, sich rechtzeitig anzumelden!  
Der 1. Teil dieser transnationalen Werkstatt zum Thema Mobilität wird auch über 
youtube gestreamt: Link wird noch auf der Anmeldeseite bekanntgegeben!


